
r ſo iſt der Stock wahrſcheinlich ohne Königin
an gebe ihm eine fruchtbare Königin oder Königin

zelle wenn eines von beiden zu haben iſt Jmanderen Falle nehme man von einem anderen Stocke

einen Rahmen Arbeitsbienenwaben mit Eiern und
unger Brut und ſtelle ihn ungefähr in die Mitte
es Stockes welcher ohne Königin iſt

For ſtwirtſchaft s agd Hundezucht
Das Ansheben zu verſchulender Kleinpflanzen

geſchieht ſo daß man ein

etwas tiefer iſt als die Ben
ſetzt dann den S patenT daß der den abbr
en Graben rutſcht

kommt Riſſe und man
herausſchälen

Miſchwald hält nur dann gut
wenigſtens eine der jattenliebenden HolBuche Tan ne Fichte ſo durch den Wald
Schlag verteilt iſt daß ſie den Boden zum größtenTeil hededt und ſo den Unkrautwuchs zurückhält

Zur Balzjagd Die weidgerechte S hußzeit
auf den Auerhahn beginnt mit Georgi 23 April
Bis dahin haben die Hähne ihre Aufgabe erfüllt
und können unbedenklich abgeſchoſſe n werden Auf
mehr als 30 Schritte Entfernung den balzenden
Hahn zu beſchießen iſt nicht weidmänniſch Anſchönen Abenden beſonders wenn nach Regen und
Sturm gutes Wetter eintritt beginnt er abends
Z balzen und läßt häufig richt nur einzelne Balz

ute ſondern das ganze Spiel ertönenDas Krähenvolk pflegt im zeitigen Frühjahr
abends zahlreich in Feldbölzern auf mit Unterholz
und Eichen od Ulmenoberſtändern beſtocktenFlußinſeln äinönfallen und kann dieſem jagdver

derblichen Gelichter aus gedecktem Anſitze wirkſam
Abbruch getan t ſpäter in der Horſtzeit ſtelle
man wenn die w bald flügge ſind Mai aufWegen a heißen der Horſtgehölzer
Schützen an laſſe von einer Seite her durch einigeTreiber die Krühen rege machen
anderen eite wieder eingefallen nicht
u 5 und Stück auf einen Schuß zuu Sitzen

Der Pndel ſei unterſetzt gebanut habe ſcharf
ausgeprägte Muskulatur ſtolze Haltung große Be
weglichkeit Die Rute ſei hoch angeſetzt mäßig lang
möglichſt gerade geſtreckt und ſchräg aufwärts oder
wagerecht getr D ijagdhundähn liche Kopf ſeiagen Vemittelgroß der Oberkopf ziemlich hoch gewölbt die

ſchmal das Auge ſeiSchnauzenpartie ziemlich
mittelgroß rund dunkel Behänge gut anliegend und

Pfoton fo 7 iie Pfoten klein rund und mit
fü

JeS

welche auf der

lang D
Schwimmhäuten verſehen Sehr wichtig
Pudel iſt di Haar ſei weich well igSir unterſch auf die Behaarung der
Schnüren den Wollpudel Die Schnüren
bildung iſt die natürliche Veranlagung des Pudel
e der Wollpudel wird durch fortgeſetztes Au3

ämmen des Haares erreicht Farbe ſei infarbig
weiß ſchwarz oder braun Jedes Abzeichen iſt
fehlerhaft Die Naſe ſei bei
ſchwarz bei
Pudel ſei
Raſſekenn daß zwei
haarnung von vorne nach hinten ſtehen

den
w

z r mSchwarz und Weiß
eſchoren und

d IGeſundheitspflege
Muskelſchwäche als Krankheit

Wie es eine Neuraſthenie oder Nervenſchwäche
gibt ſo kennt die Wiſſenſchaft auch eine Myvaſthenie
oder Muskelſchwäche als Kr ankhett und auch dies
Leiden kann zuweilen ſehr ſchwere Formen annehmen aß es nicht gerade ſelten iſt beweiſt
eine Unterſuchung von Profeſſor Starr an der C
Iumbiga Univerſität der in Fournal für Nerven
krankheiten mehr als 250 Berichte über
Myaſthenie geſammelt und beſprochen hat
ungefähr gleich anf beide Geſchlech ter er
Die Krankheit würde wahrſckHäufiger be tannt ſe

fänge oft vorüberg
wären Jn vielen
fahr enen Aerzten
Zufſtandes verwechſe diBeteiligung des mnntig hen Geſe

dieſe Auffaſſung zu entkräften
Uebrigens iſt auch kein Lebensalter vor

krankhaften Muskelſchwäche ſicher denn ſie iſt bei
Kindern unter drei Jahren wie bei Greiſen über

Jahren feſtgeſtellt worden Das erſte
entätigkeitopfe W 0

ſtebenzig
Merkmal iſt meiſt eine Störung der Ner
des Geſichts und anderer Organe des
durch doppeltes Sehen Augenlähmung Schwi
keit des
Muskelverzerrungen in der Umgebung des
eintreten können Am häufigſten ſcheint ein Herab

ken des oberen Augenlides zu ſein Jmmerhin
ann ſich die beginnende Muskelſchwäche auch an

Armen undzeigen beſond ers in einer ſehr ſchnellenandern Körperteilen namentlich an
Beinen
Rerſaoo und Druck Geurral An iger für

hraun m z rdbraune Rafe eine 24

Ermüdung die ſich bei Frauen beiſpielsweiſe beim
Haarmachen fühlbar macht Schon nach ganz kur
zen Anſtrengungen wird ein Ausruhen notwendig

Der Verlauf der Krankheit iſt ſehr verſchieden
aber in faſt der Hälfte aller berichteten Fälle trat
innerhalb eines halben Jahres der Tod ein und
zwar ſtets durch Verſagen der Atmung oder durch
Erſticken Beinahe ebenſo oft aber folgt auch einem
plötzlichen Anfall eine ſcheinbare Heilung oder
wenigſtens deutliche Beſſerung die ein Jahr oder
noch länger anhalten dann jedoch n einem töd
lichen Rückfall enden kann Dieſen Fällen ſtehenandere von langer Dauer gegenüber die ſich über
10 Jahre und mehr erſtrecken können Der Kranke
kann ſich dabei im a ne meinen ganz wohl befinden

bis auf die mehr oder weniger raſch zunehmende
Gefahr heunruhigender Atmungsſtörungen Unter
allen 250 Krankheit e chten iſt die längſte dieeines Menſchen der mit Unterbrechungen 18 Jahrean W u stelſchwäc e 9 tten hat Jn etwa achtzig
Fällen iſt gleichzeitig auch eine Vergrößerung der
Thuymus driitſe beobachtet worden deren Bedeutung
für den geſamten Oraanis zmus immer noch keinehinreichende Aufklärun gefunden hat

Die Forſchung an den Verſtorbenen hat er
wieſen daß ſtets alle Muskeln des Skeletts und
alle Organe des Körpers ohne Unterſchied miteigentümlichen Maſſen kleiner runder Zellen beſetzt
ſind die ſich in der Nähe der kleinen Blutgefäße an
ſiedeln Jhre Bedeutung iſt noch gänzlich rätſel
haft Zur Behandlung der krankhaften Muskel
ſchwäche ſind verſchiedene Mittel verſucht worden
namentlich Schilddrüſenextrakt und ül berhaupt or
ganiſche Auszugsſtoffe die aber keinen Erfolg ge
bracht haben Die beſten Ergebniſſe ſind bisher
mit Kalkſalzen erzielt worden aber auch ſie können
noch nicht als zuverläſſig gelten

Gegen h r gebe man ſowohl
morgens als abends in kur Zwiſchenräumenhalbſtündlich je einen Eßl öſfel etwas erwärmten
Honig ein Wer täglich zum Frühſtück Honig ge
nießt wird damit ſeine Verdauung weſentlich unter
ſtützen

Aufgeſprungene riſſige Geſichtshant verſchönt
man am beſten durch Lanolin das man in Schächtel
chen zu nur 10 Pf in jeder Drogenhandlung erhält
Das Geſicht wird abends mit kaltem Waſſer abge
waſchen darauf das Lanolin dünn aufgetragen
welches über Nacht liegen bleibt Morgens wird
das Geſicht wieder kalt und mit wenig Seife ge

o 4waſchen Dies Verfahren gibt in wenigen Tagen
einen friſchen ſchimmernden Teint

M agenkrampf ſelbſt wenn erſelbe veraltes iſt wendet man mit Erfolg Baldriantee an

morgens und abends eine Taſſe kalt oder warm
getrunken ſtärkt den Magen und beſeitigt das

rn Bei Eintritt des Krampfes nehme man
pfen denen einige Hoffmannstropfen

n c ne de0 Dropfen auf etwas Zucker oder

d bli ervommm e r rn ngenblicknommen wirken ruft l t h

G nder a

Für die Küche
Br ittzdwe mit geba c fenen Kart offelklößchen

viertel Pfund Butter zwei Eidott in
Ei rührt
bene

raftſ uppe
t Hen

Sprechens oder des Schluckens und auch
Mundes

Eigelb ab
Tiſch

Blätter werden von
ibgekocht und auf

bracht um ſie
in helles Schwitz
ine ſämige Sauce

und eine Priſenüſe pollends gar

und Koteletten
paſfen

Billite Fritandellen Fleiſch iſt gewiß etwas
Gutes aber gegenwärtig ſehr teuer Da iſt nun
ine praktiſche Hausfrau auf die Jdee gekommen
mit Hilfe von Maggi Suppen vürfeln ohne Fleiſch

e a e

zuſtellen Ein Würfel von Maggi s Erbs Suppe
wird fein zerdrückt mit 100 Gramm Grieß ver
miſcht in Liter Waſſer gut verrührt und aufkleinem Feuer unter beſtändigem m zirka
20 Minuten zu ſteifem Brei gekoch Nachdem derBrei abgekühlt iſt mengt man 2 Elf fel geriebenes
Weißbrot und 1 Ei darunter ſchmeckt mit einigen
Tropfen Maggi s Würze ab formt die Maſſe nach
Belieben zu Frikandellen Kotelettes oder Würſt
chen und brät ſie in gutem Bratfett von allen
Seiten ſchön knuſprig Wer s propiert wird von
dem fleiſchähnlichen Geſchmack überraſcht ſein und
finden geß dieſe Koſt wohlſchmeckend nahrhaft und
billig iſt

Für Familie und Haus
Zur Bekämpfung von Petroleumbränden

Die engliſche Feuerverhütungsbehörde die ihren
Sitz in London hat und zur Volksbelehrung eine
regelmäßige Folge von z len herausgibt
hat jetzt in einem ſolchen eine neue Art zur Bekämpfung von Hetrolenmer änden veröffentlicht die

bei Verſuchen beſonders günſtige Ergebniſſe ge
liefert hat Die Anwendung geſchieht entweder
durch fahrbare Vorrichtungen mit feſter Jnſtalla
tion oder durch kleine Gefäße deren Jnhalt durch
Druck herausbefördert wird Die Wirkung wird
durch Miſchung von zwei Flüſſigkeiten erzielt die
einen dicken Schaum erzeugen Dieſer breitet ſich
allmählich über das brennende Petroleum aus und
erſtickt das Feuer indem er den Luftzutritt völlig
abſchließt Bei den Verſuchen ſind große Pe
troleummaſſen über einer beträchtlichen Fläche ent
zündet und auf der Höhe des Brandes mit jenen
Flüſſigkeiten behandelt worden Da die Verwendung des Petroleum s namentlich im Verkehrsweſen
von Tag zu Tag zunimmt ſo könnte das neue
Verfahren bei einfacher und ſchneller Handhabung
die wichtigſten Dienſte leiſten Uebrigens ſoll es
eine gleich gute Wirkung auch gegen Brände von
Zelluloid leiſten ſo daß ein derartiger Feuer
löſcher vielleicht in jedem Lichtbildtheater vorhan
den ſein ſollte um bei einem Filmbrand der ſchon
oft zu verhängnisvollen Folgen geführt hat in
Tätigkeit zu treten

Behandlung von Zinnwaren Häufig wird
Klage darüber gef führt daß die Waſchgefäße a u 5

Zinn vorzeitig ſchlecht S tSoweit es ſich nich
erwertige Ware handelt die ter dieſen

i ſ Grund darin daß
ä lten Raum z B dem Keller

Küchenbalkon oder im Freien aufbewahrt und
dann ſofort mit dem ſiedend heißen Waſſer beſchickt
werden Natürlich wird der ganze vom Waſſer be
deckte Boden raſcher irn varhe Wandungen
er wölbt ſich der Ausdehnung end aus und
erhält dabei feine Riſſe in welch hen die Zerſt örung

i ſchrei Die Zinngefäße müſſenehe ſie mit heißemDarum läßt man

värmten Raum
es Waſſer darin

immer mit ſiedend
rſt das kalte

trch Zugießen
mperatur

nach dem
werden

Aufbewah
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d r J 9wringen durch die

Kleine Mitt
Herſtellung

eilungen
waſſerdichter Leinwand Die

einem Gemiſch der nachſtehend
50 Gr
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Drima Buchweizen Kükengrütze
Mk 15,50 per 50 kg für netto inkl Sack ab Cottbus
offerieren als beſtes Futter für Küken unter
Garantie geſunder Qualität A C Schneider

Halle uttd dir Provinz

Frikandellen nach folgendem Rezept ber

hſen Verlag von Gebrüder Huck Halle a
a2766 Buchweizenmühle 6 ottb u g
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ger Gemüſeanbau
feldmäf ziger Ge emüſeanbau iſtig

t geworden und mancherglaubt mit dieſem Betriel be dem Landwirt ein All
beilmi ttel in die Hand gegeben zu haben Dem iſt

er nicht ſo und wenn die Landwirtſchaft auf einolches Sch igwort hineinfiele ſo würde ſie es ſchwer
üßen i Diejenigen welche dem feld näßigen

Gemüſebau ſo uneingeſchränkt das 2 reden
fußen auf der Tatſache daß jährlich M Markür Gemüſe ins Ausland wandern ver geſſen
iber dabei vollſtändig daß in guten nü ſejahren
i S das letzte war der Abſat gezogenen

vird und große Mengen
ceis a bgegeben verden Nachächlich Stande des hemigen el eſdmäßtgen

aues möchte ich jedem Landwirte der einen
en Verſuch machen will folgende Sätze zur Be

achtung empfehlen

la
üſſer

S l
n

ſchon ſchwer

Der feldmäßige Gemüſebau paßt in r
für den Kleinbauern der ca 10 20 Morw rtſchaf tet und genügend Hilfskräfte

tenſive Bodenbearbeitung und
höl here Ei nnahme zu erzielen Größere Beſitzer

ben günſtige Ausſichten wenn hauptſächlich Milch
wirt chaft betrieben und dieſe direkt zur Stadt ge

liefert wird a den Großgrundbeſitz hat der feld
mäßige Gemüſebau heute keinen Wert weil die hier
erzielten G e müſ ſemengen direkt den Markt füllen

nnverfanflich ſein würden
5und dann

2 Die Gemüſezucht muß entweder ganz auf Kon
ſervenfabriken oder ganz auf den M arkt zugeſchnitten

n iſt hier ſchwer zu ſinden Für
riken heißt es größere Mengen gleicher
einen 2 ermin fertig zu haben beim

muß Woche für Woche eine Art die
eine Ernte der anderen folgen

Marktbetrieb lohnt ſich am beſten die
Frühgemüſe und der Dauergemüſe
kann aber nur in günſtig gelegenen

rfolg gezogen werden denn wenn die
icht wirklich auch früh Stelle ſind

2 n die weſtdie Züchter de er Rhein und

n ſcha der
hren Hauptwert

Die Holländer ſind eben
ſie ihre Hemüſe unter

Tage früher auf den

rgetrieben
düngte

ver
ein

id keine milde
e de nn er wird

9 bringen

Beere End
if den Tiſch br a Wer al

Geld verdienen will muß bis
können denn dann beginnen die

e Gemüſe anzuziehen Kann man
bruar März noch liefern ſo erhält manreiſe

Da texgemüſe dürfen weder t ochſchnella uftreibenden Chiliſalpeter gedins

da ſie ſich ſonſt ſchlechter ha alten Dagegenman reichlich 40prozentiges T Düngeſalz nh

omasmehl Durch dieſe Dünger wird das Ge
Whaltreicher ſchmackhafter und haltbarer

ſe Dünger können als Kopfdünger den ganzen

mit Latrine

Sommer hin durch gegeben werden und wird dadurch
nicht nur die Güte ſondern auch die Menge erhöht
Stickſtoff auch hier durch ſchwefelſaures Ammoniak
d Kalk und Kompoſterde

Für den Fall daß einmal die Preiſe ſinkennd ein Verdien ſt nicht zu erzielen iſt ſollte jeder

Marktbauer die Einrichtung haben ſeine Sachen in
Büchſen zu konſervieren damit er warten kann Wer
warten kann wird immer ſein Geld verdienen

Unſer Markt iſt in guten Gemüſejahren viel
zu ſchnell mit Gemüſen überfüllt Es wird nämlich
noch viel zu wenig Gemüſe gegeſſen Würden
ſpeziell die beſſeren Stände mehr Gemüſe und
weniger Fleiſch eſſen ſo lebten ſie billiger und viel
geſünder Sie würden dann nicht ſo viel
an Stoffwechſelkrankheiten und Selbſtvergiftungen
leiden

Alſo anſtatt die Gemüſeproduktion durch den feld
mäßigen Anban unter unpaſſenden Verhältniſſen zu
entwerten ſorge man daß einmal zunächſt mehr Ge
müſe gekocht und gegeſſen wird

8 Niemand aber baue größereMengen von Gemüſe an ohne ſich einen
Abſatz geſichert zu haben er iſt ſonſt genötigt es zu
verſchleudern Klein anfangen Abſatz verſchaffen
und dann nach Bedarf vergrößern iſt das einzig
Richtige

Jſt die Gegend und der Betrieb geeignet und
dazu der Abſatz feſtgeſtellt dann allerdings iſt der
felbmäßige Gemüſebau ſehr zu empfehlen und ſehr
rentabel Aber auch nur dann

Die Obſternte des letzten Jahres
Jm letzten Herbſte waren die Klagen über die

Minderwertigkeit des Obſtes allgemein Wenn
man da die Obſtwieſen betrachtete ſo freute man
ſich vielfach über die reichbehangenen Bäume kam
man aber zu Pflücken ſo war die Freude ſchnellvorbei Mehr als die Hälfte des Obſtes war madig
und ein weiterer Teil war ſo klein und unanſehnlich
geblieben daß es auch nur als Wirtſchaftsobſt zu
verwenden war Jn ganzen Gegenden mußte die
Ernte zum halben Preiſe abgegeben werden

Erſcheinung wurde nun allgemein auf die
Witterung zurückgeführt aber dieſe war
Teile oder doch indirekt ſchuld daran Sie
ſtellenweiſe direkt geſchadet viel mehr
aber durch die Begünſtigung ſchädlicher

Jnſekten herbeigeführt
heiße Sommer
hatten die Entwick

19 l und der milde Winter
kelung der ſchädlichen Jnſehr begünſtigt In der Trockenheit hatten

ieſig entwickelt und wä ihre nd des milden
ſ überwintert So konnten

Apfelrüßler Blattläuſeil das Obſt herfallen
as madige Obſt war
n Made als Wurmkümm erliche Obſt hing an

wegen die von Blattläuſen Schild oder Blut
beſetzt waren und deren Kraft nicht aus

Segen zu ernähren
Wie wird es nun im nächſten Jahre ſein

Lenn wir nicht kräftig
lich dasſelbe Auch im Herbſt 1912 ſind Unmaſſen
von ſchödlichen Jnſekten zur Entwickelung gelangt
Auch in dieſem gelinden Winter wurden ſie gut
überwintert Der Froſtſpanner flog von ktober
ab ſehr zahlre Fi

ind ſie h aben es auch getan T
r 1 Jvom Apfeſwi ckler befallen deſſe

in ihm hanſte Das
uſen

ichte den44

gegenarbeiten wahrſchein

Schädlinge die im letzten Jahre jahre J Proz
der Ernte wertlos machten müſſen in erſter Linie
vertilgt werden Es iſt dieſes auf verſchiedeneArten möglich doch muß dafür geſo rgt werden daß

mit einer Anwendung eine graßere Anzahl von
Schädlingen und zwar verſchieddie Arten derſelben
getroffen werden Ein derartiges Mittel iſt das
waſſerlösliche Obſtbaumkarbolineum welches alle
Jnſekten ſowie ihre Brut tötet ohne den Bäumenzu ſchaden Von den verſchiedenen Arten auf hoch
tönende Namen iſt nichts zu geben ſcheint mir das

einfache und billige Schacht Obſtbaumkarbolinenm

am beſten entgiftet zu ſein denn ich habe ſelbſt bei
Anwendung des unverdünnten Karbolineums keine
Sr gehabt Bei anderen Sorten habe ich

Verbrennungsſchöden feſtſtellen können
Doch nun zur Anwendung Die Bäume werden

nerſt tüchtig abgekratzt und von allen loſe ſitzendenKin denſtückchen WMoosteilchen uſw befreit Dann

ſtreicht man den Stamm und die dickeren Aeſte mit
einer 50prozentigen Löſung von Obſtbaumkarboli
neum tüchtig an Sind Schorf oder Krebsſtellenvorhanden P ſtreicht man dieſe mit reinem Kar
bolineum vor Durch dieſe Behandlung tötet man
alle Jnſekten und ihre Brut denn das Karbolinum
dringt auch in die feinſten Riſſe und Spalten
Schorfſtellen Druckſtellen und Verwundungen
heilen ſchnell aus Krebs wird in dem Falle geheilt
wenn er durch Froſt oder Fraßſchäden dur
äußere Wunden uſw verurſacht wird Leidet der
Baum aber an Krebs weil er für das Klima nicht
paßt weil der Untergrund zu naß iſt ſo kann ein
äußeres Gegenmittel nichts helfen dann muß die
Grundurſache bekämpft werden

Sind nun Stamm und Aeſte in dieſer Weiſe von
ihren Feinden geſäubert ſo geht es an die Zweige
Dieſe kann man allerdings nicht anpinſeln die
müſſen tüchtig durchſpritzt werden Zu dieſem
Zwecke nimmt man eine nur 5 bis 10prozentige
Löſung auf 100 Teile Waſſer 5 bis 10 Teile Obſt
baumkarbolineum und ſpritzt dann mit einer gut
r inbenden Spritze die Baumkronen tüchtig
durch ſo daß auch kein Zweiglein trocken bleibt
Durch dieſe Beſpritzung vertilgt man die oben ge
nannten Schädlinge die in den Zweigen ihr
Quartier bezogen hatten dann aber ganz beſonders
die Eier der Blattläuſe die Schildläuſe und das
ſonſtige kleine Schädlingszeug Dadurch daß die
Blattläuſe den Zweigen und Blättern den Saft
ausſaugen können die Früchte ſich nicht ausbilden
ſie leiden an Geſchmack und Größe und bleiben
minderwertig Es ſei beſonders darauf hingewieſen
daß die Blattläuſe als Eier überwintern Von ganz
beſonderem Werte iſt es aber auch noch daß badieſer Anwendung auch die Schimm el ind Roſt
pilze abgetötet werden Alſo eine wirk trich univer

ſelle Behandlung

Wo im letzten Jahre die Blutlaus aufgetreten
iſt muß man beſonders auf die Wurzelhälſe der
Bäume achten ſie bloßlegen und extra mit Karbo
lineum behandeln

Würde dieſe Behandlung auch nur zwei Winter
in größerem Maßſtabe durchgeführt ſo würde ſich
der Erfolg ſchon zeigen und die Obſtmade und ähnliche Schädlinge ſelten werden

Der elektriſche Hagelſchutz
Jn Frankreich ſind im vorigen Jahre Verſuche

mit einer Vorrichtung gemach ht w orden die den
ſeltſamen Namen eines elektriſchen Niagara erhalten hat und dazu dienen ſoll durch Ausbreitung
eines elektriſchen Feldes von einem erhöhten Punkte
aus die Umgebung vor Hagelſchlag zu ſchützen Da
auch in der Großſtadt Nantes ein Kirchturm zu
dieſem Zweck benutzt worden iſt ſo hat die Poſt
verwal genommen bei der Akademie der

ufragen ob durch dieſe Neuheit
chdienſt eine Störung erleiden könnte
in Nantes befindet ſich nämlich in un
Nähe eines großen Fernſprechamtes

em Turm für die Drahtleitung überragt
ie Akademie hat nun den Phyſiker Violle

eauftragt eine Beantwortung der Frage aus
e und dieſe ſt dahin ausgefallen daß der
riſche Niaga re keine Gefahr für die Telephon

befürchter laſſe Allerdir tgs wird ein gewiſſer Schutz gegen die Gefahr elektriſcher Schläge
inſofern gefordert als die Drähte wenigſtens
10 Meter on jeder erreichbaren Höhe entfernt ſein
müſſen orläufig wird das neue Mittel gegen denHagel ſener Befähigungsnachweis erſt noch mit

größerer Sicherheit erbringen müſſen ehe ſeine
weitere Verbreitung auch in anderen Ländern zu
erwarten iſt



Die Chemie des Spargels
Die chemiſche Unterſuchung von Pflanzenſtoffen
eine ſo umfangreiche und ſchwierige Aufgabe

aß ſie noch längſt nicht für alle Nutzpflanzen oder
d nur für ihre wichtigſten Vertreter hinreichend
elöſt iſt Die Wiederholung der Analyſen fördert

ufig Ueberraſchungen zutage Das lehren auch
neue Arbeiten über die Chemie des Spargels

Dieſer gehört zur Familie der Liliengewächſe
und iſt daher ein Verwandter des gewöhnlichen
Lauchs des Knoblauchs und der Zwiebel Man
ſollte daher erwarten daß dieſe vier Pflanzenarten
eine in gewiſſem Grade ähnliche Zuſammenſetzung
beſitzen Der Spargel aber unterſcheidet ſich weſent
lich von ſeinen Vettern indem er nicht wie dieſe
durch einen auffälligen Gehalt eines ſchwefelhalti
gen Oels ausgezeichnet iſt Zum wenigſten iſt ein
olcher für den Geſchmack und Geruch längſt nicht
o hervortretend wie bei der rohen Zwiebel Die

erwandtſchaft zeigt ſich aber auch in dieſem Punkt
wenn man zarte Spargelſchößlinge mehrere Tage
in Waſſer legt Dann entwickeln ſie bald einen
ausgeſprochenen Zwiebelgeruch der nach einiger
e geradezu aufdringlich wird Auch die Chemie

at nun durch Behandlung des Spargels mit Aether
ein Oel dargeſtellt das nachweislich Schwefel ent

ält und es iſt wahrſcheinlich daß gerade dieſer
erbindung die Wirkung zuzuſchreiben iſt die der

Nierenausſcheidung nach dem Spargelgenuß den
allbekannten eigentümlichen Geruch verleiht Früher
wurde dieſer Umſtand aus dem Einfluß des eigen
tümlichen Spargelſafts erklärt der nach dem Namen
der Pflanze ſelbſt als Aſparagin bezeichnet wird

Der Nährwert des Spargels wird noch jetzt ge
wöhnlich zu hoch veranſchlagt zumal die in ihm
verborgenen Nährſtoffe ſchon durch kaltes Waſſer
noch mehr aber beim Kochen herausgezogen wer
den Ein friſcher Spargel beſteht zu neun Zehnteln
aus Waſſer und nur zu einem Zehntel aus feſten
Stoffen und von dieſen löſen ſich in kaltem Waſſer
70 in kochendem ſogar 80 v H auf Der Haupt
wert des Spargels beſteht alſo in ſeinem Geſchmack
und darin daß er dem Menſchen eine erhebliche
Nahrungsaufnahme vortäuſcht und ihn daran ver
hindert ſich zu überfüttern Um den Spargel aus
unutzen ſollte man daran denken das zu deſſen
ochen benutzte Waſſer nicht fortzugießen ſondern

als Suppe zu benutzen

Die Bodennutzungs Syſteme
Die planmäßige Feldwirtſchaft iſt erſt allmäh

lich zu dem geworden was ſie heute iſt und wahr
ſcheinlich wird ſie ſich auch noch weiter umgeſtalten
Die erſten Nachrichten ſind etwa auf das Ende des
erſten Jahunderts n Chr zurückzuführen wo
Tacitus ber uns den Betrieb fand den man als
wilde Feld wirtſchaft bezeichnet Jhr Zweck war
neben wenig Brotgetreide hauptſächlich das Vieh
futter auf der Weide zu erzeugen Das Getreide
land wurde ſo lange beſtellt als es tragen wollte
dann blieb es eben liegen bis zur Selbſtberaſung

Durch die Erfahrung wurden beſtimmte Regeln
eſunden nach denen ſich die Bebauung richtete
s entſtand die geregelte Feldwirtſchaft bei der

Felgr Kartoffeln Roggen und Gras wechſeln
Nan nennt dieſen Betrieb Koppelwirtſchaft

der Reinertrag wird aus der Viehzucht gewonnen
Ein weiterer Fortſchritt war die Körner

wirtſchaft Sie bezweckt ausſchließlich den
AnbauSon Getreide das mit dem Wechſel zwiſchen
Sommer und Winterfrucht aufeinander folgt Die
Erſchöpfung des Bodens ſoll durch die Brache aus
geglichen werden Eine bekannte Form der Kör
nerwirtſchaft die Dreifelderwirtſchaft
wurde durch die Römer nach Deutſchland gebracht
und iſt noch heute ſehr verbreitet Sie bringt
nach Brache zweimal Getreide und muß das Vieh
futter von Wieſen beziehen Ohne letztere iſt ſie
nicht haltbar weil ſie kein Futter und deshalb
keinen Dünger gewinnt

Durch die Einführung des Klees der Legumi
noſen Kartoffeln Rüben uſw wurde die Drei
felder wirtſchaft in ihrem Weſen erſchüttert Die
neuen Kulturgewächſe waren nicht anders unter
zubringen als in der Brache die deswegen ver
chwand Dieſen Betrieb nennt man die verbeſ
erte Dreifelder wirtſchaft Die Körner

wirtſchaft iſt Raubbau denn ſie beutet den Bodenaus ohne genügenden Erſatz für die entzogenen
Pflanzennährſtoffe beſonders dort wo nicht gute
Wieſen und Weiden in genügender Menge zur Ver
fügung ſtehen

Dem Mangel von Wieſen und Weiden zu be
egnen kam man auf die Wechſel wirtſchaft
ie beruht auf dem Prinzip daß nicht alle Nutz
flanzen dem Boden die gleiche Menge von Nähr

toffen entziehen ſondern bald des einen bald des
anderen in größerem Maße bedürfen ſo daß z B
ein Acker nach Getreideernte zwar nicht ſofort eine
neue Getreideernte wohl aber eine ſolche von Hack
früchten oder Futterkräutern hervorbringen kann
Die Wechſelwirtſchaft ſoll zur Hälfte Verkaufs
werte zur anderen Hälfte Futtergewächſe hervor
bringen und dazu die Bodenerſchöpfung verlang
amen denn aufheben kann ſie dieſelbe nicht Auf
ie Dauer kann die Wechſelwirtſchaſt nur beſtehen

unter Beihilfe der künſtlichen Düngung denn die
Viehhaltung reicht trotz ihrer Steigerung nicht aus

an hat das Syſtem der Fruchtwechſelwirt
ft die man zunächſt in vier Felder einteilte

mählich verfeinert und iſt ſo auf die achtſchlä
W Fruchtwechſel wirtſchaft gekommen

den Typus einer modernen intenſiven
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Feld wirtſchaft darſtellt Die Wechſelwirt
ſchaften ſtellen bedeutende Anſprüche an Geld und
Arbeit Sie ſind in ihrem Grundgedanken ſchon
den alten Römern bekannt geweſen denn dieſe
wechſelten auch auf beſtimmten Feldabteilungen mit
dem Anbau von Getreide und Futterkräutern Die
richtigen Geſetze der Wechſelwirtſchaft ſind aber auf
Liebig bzw auf die von ihm aufgeſtellten Grund
ſätze der Pflanzenernährung zurückzuführen

Die kommende Wirtſchaftsmethode wird die
freie Wirtſchaft ſein und damit ſchließt ſich
gewiſſermaßen der erſte Ring der Entwickelung
Die erſte Wirtſchaftsreform war freie Wirtſchaft
inſofern als ſie willkürlich anbaute was ſie
brauchte ohne jede Rückſicht auf die Leiſtungs
fähigkeit des Bodens Verfſagte dieſer ſo blieb er
eben liegen bis er ſich wieder erholte denn es
gab ja genug Erfatz Die moderne freie Wirtſchaft
produziert ebenfalls was ſie will ſie richtet ſich
nach keiner beſtimmten Fruchtfolge und teilt nicht
nach gleichbleibenden Schlägen ein Sie iſt ein
land wirtſchaftlicher Fabrikbetrieb der erzeugt was
gefragt wird Aber ſie braucht enorme Be
triebsmittel und hohe Jntelligenz

Neue Verſuche
zur Milchreinigung

Ein einfaches und billiges Verfahren die
Milch von ſchädlichen Keimen völlig zu befreien
würde auch jetzt noch als eine Großtat geſeiert
werden Seit den berühmten Entdeckungen von
Paſteur iſt das nach ihm benannte Mittel zur Rei
nigung der Milch mit mancherlei Veränderungen
allgemein eingeführt worden aber auch das Ab
kochen dieſes für das kindliche Alter wichtigſten
Nahrungsmittels iſt noch zu umſtändlich und auch
nur unter peinlicher Beobachtung der nötigen Vor
ſicht genügend wirkſam

Es iſt daher begreiflich daß man immer noch
darauf bedacht iſt neue Mittel zu dieſem Zweck zu
erſinnen und zu erproben Nachdem die Trink
waſſerreinigung in den letzten Jahren neue Bahnen
eingeſchlagen hat lag es nahe dieſe Fortſchritte
auch für die Milchreinigung zu verwerten Jns
beſondere iſt der Verſuch gemacht worden die ultra
violetten Strahlen die für die Steriliſation des
Waſſers vortreffliche Dienſte leiſten auch gegen die
Keime der Milch mobil zu machen Leider haben
die bisherigen Experimente die im Journal der
Amerikaniſch Mediziniſchen Vereinigung beſchrieben
werden die gänzliche Hoffnungsloſigkeit ſolcher Er
wartungen bewieſen Allerdings haben die ultravioletten Strahlen ihre keimtötende Kraft wie von
vornherein anzunehmen war auch an der Milch be
währt aber nicht in ſo hohem Grade daß von
einer völligen oder auch nur hinreichenden Ab
tötüng der Keime geſprochen werden kann

Insbeſondere ſcheint die Beſtrahlung keine
Sicherheit für die Vernichtung krankheiterregender
Kleinweſen in der Milch zu geben Dazu kommt
aber die bedenkliche Folge daß die Milch nach
einer ſolchen Behandlung einen eigenartigen und
recht unangenehmen Geruch und Geſchmack an
nimmt ſo daß ſie allein deswegen als unverkäuf
lich zu betrachten wäre Es iſt daher wohl noch
ein recht milder Ausdruck wenn dieſes Verfahren
als nicht ſonderlich ermutigend bezeichnet wird
Außerdem wäre ſelbſt bei einem vollen Erfolg
immer noch zu berückſichtigen daß die Erzeugung
der ultravioletten Strahlen nicht ganz billig iſt ſo
daß ihre Verwendung zur Milchreinigung den
Preis des Nahrungsmittels weſentlich erhöhen
würde

Wie alt wird ein Aal
Da die Altersbeſtimmung bei Fiſchen nicht nur

für die Wiſſenſchaft ſondern auch für viele prak
tiſche Erwägungen der Fiſcherei von großem Ge
wicht iſt hat man ſich in letzter Zeit mit veſonde
rem Eifer der Frage gewidmet welche Mittel bei
den einzelnen Fiſchen für die Beurteilung des
Alters geboten ſind Daß der Bau der Schuppen
einen ausgezeichneten Nachweis nicht nur über die
Zahl der Jahre ſondern auch über das Wachstum
des betreffenden Fiſches in den einzelnen Jahren
zu geben vermag iſt erſt in den letzten Jahren für
manche der wichtigſten Seefiſche wie namentlich
den Dorſch und den Hering ſorgfältig ſeſtgeſtellt
worden

Für den Aal dagegen fehlte es immer noch an
Anhaltspunkten zur Abſchätzung des Alters und
deshalb hat Profeſſor Ehrenbaum in Hamburg zu
ſammen mit einem japaniſchen Fachgenoſſen im
dortigen Fiſchereibiologiſchen Laboratorium dem
Aal eine eingehende Altersbefragung vorgelegr
Außer den Schuppen ſind bei dieſem Fiſch auch die
ſogenannten Gehörſteine oder Otolithen zur Ver
fügung da auch bei dieſen ſich einzelne Schichten
ausbilden die den Jahresringen der Bäume ähn
lich ſind und auch eine entſprechende Bedeutung
haben Dieſe Schichten wechſeln in der Färbung
deutlich ab indem immer auf eine weiße aber
undurchſichtige eine dunkte aber durchſcheinende
Schicht folgt Es iſt nun bekannt daß jene im
Sommer dieſe im Winter entwickelt wird ſo daß
je zwei zuſammen immer ein Jahr darſtellen Die
Schuppen ſind auch beim Aal ſchon früher zur
Altersbeſtimmung benutzt worden haben aber kein
ganz befriedigendes Ergebnis gebracht Einmal
nd die Schuppen des Aas nicht wie die der andern Fiſche in Form von Dachziegeln übereinander
geſchichtet ſondern liegen frei nebeneinander Sie
haben dadurch die Möglichkeit eines Wachstums
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nach allen Seiten und deshalb kommt es zu großer
Ungleichheit zwiſchen den einzelnen Schuppen
Dieſe ſelbſt zeigen nun allerdings auch Merkmale
des Alters in Form von ovalen Ringen aber es
iſt zunächſt nötig die älteſten Schichten ausfindig
zu machen Auch deren Unterſuchung ergibt dann
aber noch nicht das Alter des Fiſches weil der
Aal ſein Schuppenkleid nicht gleich nach der Geburt
ſondern erſt jahrelang ſpäter anlegt wenn er ſchon
bis zu einer Länge von etwa 17 Zentimetern ge
wachſen iſt

Bisher wurde nun einfach angenommen daß
bis zu dieſer Zeit rund zwei Jahre vergehen aber
dieſe Schätzung war keineswegs erwieſen Jn
olgedeſſen haben ſich die neuen Forſchungen jetzt

mit den Gehörſteinen befaßt um dadurch die
Altersbeſtimmung nach den Schuppen zu prüfen
Nach den Mitteilungen der Allgemeinen Fiſcherei
zeitung hat der dabei beteiligte japaniſche Zoologe
Marutawa zahlreiche Schuppen und Gehörſteine
unterſucht und zwar unter Anwendung erheb
licher Vergrößerungen Die Aale ſtammten g
aus der Elbe und Alſter teils aus der Sagale
aus Binnenſeen oder quch aus Aquarien Die Ge
hörſteine ſind bei der Jugendform des Glasgals ſo
winzig daß das bloße Auge ſie nicht entdecken
könnte Erſt nach Ende eines Jahres wenn der
Aal 9 Zentimeter lang geworden iſt iſt der Gehör
ſtein als ein Körnchen von etwa einem halben
Millimeter Durchmeſſer eben erſt zu unterſcheiden
Erſt im vierten Jahr beginnt die Schuppenbildung
beim Aal alſo erheblich ſpäter als man früher
angenommen hat Man kann jetzt verſichern daß
die männlichen Aale meiſt ſechseinhalb bis acht
einhalb Jahre in den Binnengewäſſern zuhringen
und daß ſie ſich im zwölften oder dreizehnten
Lebensjahr befinden wenn ſie blank werden Wahr
ſcheinlich können ſie ein Alter von fünfundzwanzig
oder noch mehr Jahren erreichen

Der Auban der Comfrey Elite iſt wie uns
aus dem Elſtertale geſchrieben wird jüngſt in hie
ſiger Gegend bedeutend im Zunehmen begriffen
Mit Recht Futterpflanze der Zukunft genannt bietet
ſie dem Landmann ganz erhebliche Erſparniſſe bei
der Viehhaltung Namentlich bei der Schweinezucht
iſt die Fütterung mit dieſer Pflanze der halben Maſt
gleich zu achten Aber auch für die Pferde Kühe
Schafe Ziegen und Kaninchen iſt es ein gern ge
freſſenes und nahrhaftes Futter Eine einmalige
Anpflanzung liefert 20 Jahre hindurch pro Jahr

8 Schnitte Grünfutter für das Vieh Auf einen
preußiſchen Morgen benötigt man ca 20000 Steck
linge Der Preis beträgt da die Anpflanzung noch
eine neue Sache iſt zwar durchſchnittlich noch 65 M
pro 1000 Stück doch dürften die Pflanzen in Kürze
billiger werden Auch iſt der Preis zum Nutzen in
jeder Hinſicht proportional

Mit dem Behänfeln der Kartoffeln werden ge
wöhnlich die Kulturarbeiten abgeſchloſſen und
kümmert ſich in den meiſten Fällen niemand mehr
um das Kartoffelfeld Die Folge davon iſt daß ſich
jetzt erſt das Unkraut zu entwickeln beginnt welches
beſonders bei Ausführung der Hacke und des Be
häufelns mit Geſpannen zwiſchen den Pflanzen ſtehen
geblieben iſt und durch die Handhacke nicht entfernt
wurde und jetzt über die Kartoffel hinauswöächſt
Dieſes Unkraut gelangt dann zur Samenbildung wo
durch das Feld für die Nachfrucht ſehr ſtark ver
unkrautet wird was ſicher der Landwirt nicht be
abſichtigt Es iſt deshalb nach dem Behäufeln dasC
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l Zur Wieſenbewäſſerung Die Bewäſſerungs
wieſen werden gegen das Frühjahr am ſtärkſten be
wäſſert weil um dieſe Zeit am häufigſten frucht
bares Flutwaſſer zur Verfügung ſteht und man in
dieſer Zeit alſo am leichteſten eine genügende
Düngung zur Sicherung einer guten Jahresernte
erzielen kann Zu lange und anhaltend darf nicht
bewäſſert werden weil ſonſt Fäulnisprozeſſe in der
Pflanzennarbe eintreten Um dieſem Uebelſtande
vorzubeugen läßt man den Boden zeitweilig wieder
abtrocknen Plötzlich ſind die Bewäſſerungswieſen
unter Waſſer zu ſetzen wenn Spätfröſte eintreten
um das junge Gras vor dem Erfrieren zu ſchützen

Haben die jungen Pflanzen erfrorene Spitzen davon
getragen ſo ſtellen ſie das Wachstum ein und neue
Triebe müſſen bei den Gräſern vom Halmknoten
auswachſen Dadurch kommen die Wieſen in der
Vegetation weit zurück Jn trockenen Frühjahren
kann man die Bewäſſerungswieſen bei Nacht ſchwach
anfeuchten um den im Wachstum ſchon vorge
ſchrittenen Wieſenpflanzen das zum Weiterwachs
tum notwendige Waſſer zuzuführen Bei hellem
Sonnenſchein würde ein derartiges Anfeuchten mehr
ſchaden als nützen 5 Wochen vor der Heuernte
darf nicht mehr bewäſſert werden damit der Boden
bis zur Ernte noch vollſtändig austrocknen kann
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Der Wieſenboden iſt ſonſt noch feucht das Heu
eil ein feuchter Boden auchtrocknet ſchlecht und n
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Haus und Jimmergarten
Eine der wichtigſten Grundregeln des Ge

müſebanues iſt dieſe Bearbeite den Boden tief ver
wende reichlich Dünger und lockere die bepflanzten
Beete fleißig auf Befolgt man dieſe Grundſätze ſo
kann man ſtets ſelbſt bei den ungünſtigſten Witte
rungsverhältniſſen auf guten Ertrag rechnen Ge
nüſepflanzen die auf umgearbeitetem ſtark ge
düngtem Boden ſtehen können unbeſchadet einer
kräftigen Entwickelung wochenlange Trockenheit
überſtehen während flachgründig kultivierte ſehr
bald verkümmern und zugrunde gehen

Der Schnitt der Kirſchen Pflaumen und
Zwetſchgenbänme Kirſchen insbeſondere Weich
ſeln ſollten vorzugsweiſe mittels des Sommer
ſchnittes behandelt werden der Schnitt im März
wird dadurch dann weſentlich vereinfacht Man
ſchneidet die Leitzweige entſprechend der Form und
des Wuchſes des Baumes mäßig znrück kürzt die
Holzzweige bis auf wenige Augen zum Vorteil des
weiter unten ſtehenden Fruchtholzes ein und erhält
letzteres insbeſondere Bukettzweige unbeſchnitten
Pflaumen und Zwetſchgenbäume werden ähnlich
dem Kernobſte nur mäßiger geſchnitten Bei frei
ſtehenden Bäumen wie Pyramiden Halbſtämme
uſw begnügt man ſich oft zum Vorteil der Bäume
damit daß man mit dem eigentlichen Rückſchnitt der
Leitzweige nachläßt ſobald der Baum ſeine aus
gebildete Form hat und entfernt dann nur noch das
trockene und entbehrliche Holz

Vom Haſenfraß beſchädigte Obſtbäume Zur
Erzielung einer vollſtändigen und ſchnellen Um
wallung und Schließung der Wundränder iſt das
wichtigſte das Austrocknen fernzuhalten was bei
kleineren Wunden mittels Baumwachs bei größeren
durch einen Brei aus Lehm mit Moos oder Rinds
dünger gut durchmengt geſchieht welcher durch einen
Verband feſtgehalten wird Die ganze Stelle wird
zweckmäßig vor der Sonne geſchützt vielfach auch der
Verband regelmäßig befeuchtet oder die Enden in
ein Waſſergefäß gehängt Sind an der Wundſtelle
losgeriſſene Faſern ſo ſind dieſelben vorher zu ent
fernen und die Ränder glattzuſchneiden was den
Heilungsprozeß ſehr befördert

Raſen unter Obſtbänmen Vielfoch find
man beſonders auf dem Lande die Baumſcheiben mit
Raſen bewachſen und glaubt der Landwirt vielfach
daß dadurch der Boden in trefflicher Weiſe vor dem
Austrocknen geſchützt wird Das gerade G
iſt jedoch der Fall denn Raſen und Ob
paſſen ſo genau zuſammen wie Feuer und We
Dieſe Raſennarbe verbraucht faſt alles fallende

degenwaffer für ſich ſo daß ſelbſt nach andauerndem
Regen unter den Graswurzeln die Erde ſtaubtrocken
iſt Man verſäume daher nicht das Gras unter

en Obſtbäumen zu entfernen und Baumſcheiben
imzuſtechen

Die Reihenſaat bei der Ausſaat von Peter
ſilienſamen iſt der breitwürfigen Saat vorzuziehen
weil bei der Reihenſaat die Beete ſofern ſie wirklich
in Beeten und nicht als Einfaſſungspflanze gezogen
wird beſſer von Unkraut gereinigt werden können
die Pflanzen auch beſſer gedeihen als bei der breit
würfigen Saat Damit aber auch bei der Reihen
ſagt die einzelnen Pflänzchen ſich kräftiger und
raſcher entwickeln können darf die Ausſaat nicht zu
dicht gemacht werden

Ein Schädling der jungen Spargelanlagen
iſt die Spargelfliege Jhr iſt ſchlecht beizukommen
Zur Abwehr ſind alle krummwachſenden Triebe
herauszureißen und zu verbrennen Jn ihnen be
finden ſich die Maden und Puppen der Fliege Die
Fliege ſelbſt fängt ſich hin und wieder wenn man
veiße Stäbe die mit Fliegenleim beſtrichen ſind
auf die Beete ſteckt

Zum Pflanzen des Meerrettichs v jetzt die
geeignetſte Zeit Man nimmt zu dieſem Zwecke un
gefähr 20 Zentimeter lange Meerrettichwurzeln die
man von allen Seitenwürzelchen befreit worauf
man das Wurzelſtück ſchräg in die Erde legt dasobere Ende 5 Zentimeter unterhalb des Bodens

Tief rigolter guter Boden meterweiſe Entfernung
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wneinander öfteres Gießen mit Jauche iſt für das
G edeihen des Meerettichs notwendig

Der Erdbeerwickler ein kleiner Schmetter
ing legt ſeine Eier im Frühjahr an die Blättere

Die aus den Eiern hervorgehenden Maden ſpinnen
ſich mit einigen Blättchen ein um dieſe zu freſſen
Dieſer läſtige Schädling wird am beſten durch Ein

r 91 J 43ſammeln und Verbrennen der Blattwickel vertilgt

Tier und Geflügelzucht
f Nutzen des Grünfutters Durch das billige

Grünfutter wird nicht nur anderes teures Futter
rſpart ſondern auch die Verdauung das Wohl
finden und die Nutzleiſtung des Geflügels geför

e

be

dert Das Grünfutter hält die Tiere geſund bringt
glattes glänzendes Gefieder es macht Fleiſch und
Eier wohlſchmeckend und gibt dem Eidott ter eineſchöne goldgelbe Färbung Fehlt dem Geflügel das
Grünfutter ſo zeigen ſich üble Erſcheinungen und
muß deshalb das Geflügel im Winter reichlich mit
Grünfutter verſorgt werden Zu dieſem Zwecke
eignen ſich die Grüngemüſeabfälle jeder Art die
Blätter von Kohl Wirſing und Dickrübe Rüben
keime angekeimte Getreidekörner vom Staub ab
geſiebte und mit heißem Waſſer angebrühte Malz
keime Heublumen und Heuhäckſel Obſtabfälle und
dergleichen

Rohe Kartoffeln wirken in kleinen Mengen
zirka 10 Pfund gegeben auf die Milch und ihre
Produkte nicht ſchädlich wenn ſie nicht durch Froſt
Näſſe oder langes Keimen ſchon verdorben ſin
Sicherer geht man aber wenn man dieſelben kocht
da etwa vorhandene ſchädliche Keime durch die
Siedehitze getötet werden

ff Vei dem Tränken der Kälber kann man da
durch weſentliche Erſparniſſe erzielen daß man be
reits nach etwa 8 Tagen von der Geburt an ge
rechnet die volle Milch allmählich durch entrahmte
erſetzt die mit Stärkemehl angerührt iſt Von
letzterem nimmt man auf ein Liter Magermilch etwa
50 Gramm und erwärmt unter Umrühren die
Miſchung bis zum Aufwallen Allmählich kann
man dann die volle Milch ganz durch entrahmte
erſetzen

t Behandlung des jungen Lammes d zum
Alter von 14 Tagen iſt die naturgemäßeſte Nihrung
des Lammes ausſchließlich die Muttermilch Oft
kommt es vor daß die Mutter das Junge nicht
ſaugen laſſen will oder daß ſie zu wenig oder zu viel
und ſchlecht beſchaffene Milch gibt oder auch das
Junge nicht ſaugen kann Um zu erkennen ob
keiner der genannten vier Fälle vorliegt bringt man
das junge Lamm alsbald nach ſeiner Geburt mit
ſeiner Mutter in eine eigene Stallabteilung und
beobachtet ſie Läßt die Mutter ihr Junges nicht
ſaugen oder mag letzteres nicht ſaugen ſo legt man
das junge Lamm an das Euter der Mutter wodurch
ſich gewöhnlich das eine an das Säugen das andere
an das Saugen gewöhnt Jſt zu viel Milch vor
handen ſo wird der Ueberſchuß ausgemolken und es
muß dies häufig geſchehen um zu verhindern daß
das Euter krank werde gibt dagegen eine Mutter
zu wenig Milch ſo muß man das Junge an einem
anderen reichlich Milch gebenden Schafe oder einem
deſſen eigenes Lamm zugrunde gegangen iſt ſatt
ſaugen laſſen Beſſer werden aber dieſe Mängel
beſeitigt und Abhilfe geſchafft daß man die Nahrung
der Mutter än indem man in einem Falle am
Futter zuſetzt im anderen Falle abbricht oder die
Futtermittel anders zuſammenſethzt

Halte die Schweine in reinen trocker
luftigen mäßig warmen und ruhigen St
ſelben dürfen im Sommer nicht der Einwirkung der
Mittagsſonne ausgeſetzt ein Liegen aber einmal
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C S 1 b rdie Ställe an der Südſeite bzw Südoſt oder Süd
weſtſeite eines Gebäudes ſo müſſen Schattenbäun

r m m 2 mer de W Mai IIangepflanzt werden Jm Notfall kann man die
Wirkung der Sonnenſtrahlen durch Uebertünch
oder Verhängen der Fenſter zu mildern ſuchen Je
weniger ein Steigen der b
male Höhe hinaus im Stalle zu vermeiden iſt deſto
mehr muß für friſche Luft in demſelben geſorgt
werden

f Ernährung der Eutchen Jn einem Alter von
acht Wochen erhalten die Tierchen Weizenſchalen in
ſaurer Milch aufgelöſt noch ſpäter Kartoffeln ge
kocht darunter gemengt und wenn die Tiere aus
gewachſen ſind Hafer Roggen und Weizenkörner

ff Hähne mit erfrorenen Kämmen ſehen ſehr
häßlich aus Solche als Zuchttiere zu verwende
iſt entſchieden abzuraten da es erwieſen iſt daß oft
bis 5 die Nachzucht verkrüppelte Kämme zeige
Hier iſt es eben das beſte wenn man die
den Suppentopf wandern läßt

t Rheumatismus und Beinſchwäche bei Hüh
nern ſind meiſt langwierig bei wertvollen Tieren
reibe man die kranken Gelenke mit Kampherſpiritus
ein und umwickle ſie mit Flanell halte auch die
Patienten warm junge Tiere können geheilt wer
den ältere ſchon mit weniger Erfolg

t Um ein möglichſt gleichzeitiges Ausfallen der
Kanarienjungen zu erzielen nimmt man dem Weib
chen immer das gelegte Ei weg und legt als Erſatz
ein Gipsei in das Neſt Erſt wenn das dritte Ei
gelegt iſt gibt man die anderen wieder zum Be

rüten
Ff Futter für Wellenſittiche Wellenſittiche er

halten als Futter am beſten weiße Hirſe Kanarien
ſamen Hafer Aufzuchtfutter dieſelben Sämereien
eingequellt auch gekocht Hafer oder bloß friſche
Ameiſeneier und erweichtes Eierbrot Zugabe
Gräſer und Haferriſpen mit milchigem Samen
Grünkraut nur Vogelmiere friſche Weiden und
andere Baumzweige Ein ſehr beliebtes Futter für
Wellenſittiche iſt auch ein Ameifenpuppengemiſch
beſtehend aus getrockneten aufgequellten oder
friſchen Ameiſeneiern mit geriebener Möhre Dies
Gemiſch kann auch ſtatt der Ameiſenpuppen Weiß
wurm enthalten auch ſtatt der geriebenen Möhre
kann man geriebenes Eier oder Weißbrot nehmen
Schließlich kann auch ſtatt des Eierbrotes Ei ver
wendet werden

Bienen wirtſchaft
Aus Jmkerkreiſen wird uns geſchrieben Wenn

ſich Ende April oder Anfang Mai die Blüten zahl
reich öffnen ſo iſt bei einem normalen Stocke die
Zeit zur Erweiterung gekommen Man darf ſie
jedoch nicht zu zeitig aber auch nicht zu ſpät vor
nehmen Beides rächt ſich oft ſchwer Wann iſt nun
die rechte Zeit zur Erweiterung Wenn die Bienen
anfangen die letzte Wabe zu belagern Der rechte
Jmker weiß den Zeitpunkt aus der Tätigkeit der
Jmmen Der Rechnungsrat Preuß Potsdam hängte
an letzter Stelle ein ſogenanntes Baurähmchen
Fingen die Bienen des Stockes an ihm an zu bauen
ſo war bei ihm der Zeitpunkt zur Erweiterung ge
kommen Jch halte die Erwachung des Bautriebes
an dieſer Stelle als einzigen Grund zur Erweite
rung für nicht ganz richtig

Sehr verſchieden ſind die Anſichten darüber wo
erweitert werden ſoll Die Erweiterung mitten im
Brutneſt wie ſie vielfach empfohlen wird iſt um
dieſe Zeit noch ſtörend für das Volk Die Erweite
rung an zweiter und dritter Stelle von hinten
her halte ich für das Richtige Womit ſoll er
weitert werden Mit ganzen Jungfernwaben
oder ganzen Kunſtwaben Erſtere können etwas
lädiert ſein wenn nur die Mittelwand gut iſt Beide
müſſen erſt durch die Bienen zur Aufnahme der
Eier zurecht gemacht werden reinigen reſp aus
bauen Beides fördert die Entwickelung des
Stockes ungemein Gibt man nur Anfänge ſo
führen die meiſten Stöcke Drohnenban auf

2 Das Umſchneiden des unbeweglichen Waben
banes Will man Waben aus Strohkörvern oder
ſogenannten Krainer Bauernſtöcken in Stöcke mit
beweglichem Bau umlogieren ſo wartet man am
beſten bis das betreffende Volk abgeſchwärmt hat
wozu man es durch fortgeſetzte Triebfütterung an
reizt Strohkörbe können auch vorher abgetrommelt
werden damit man während der Arbeit durch die
Bienen weniger beläſtigt wird Man ſchneidet die
mit Brut und Eiern beſetzten Waben ſo zurecht daß
ſie genau in die bereitgehaltenen Rähmchen paſſen
und bindet ſie mit Bindfaden oder ſchmalen Stäbchen

e r dfeſt die man nach einigen Tagen entfernen muß
8 c 63 befouder2 ne raruts SnuinGanze Honigwaben beſonders ſogenannte Honig

n t Sehr 2moeckmäh d Wahklötze werden geerntet Sehr zhn eckm ihig ſind Waben

L er S Zt on mklammern die man mit den Stiften von außen in

5i Mohmenitoile B di 1die Rahmenteile eindrüe I dieſe Klammern
ſollen entfernt werden wenn die Waben gut ein
geh gn ſind Dohboal 21 v Mgebaut hnd SDobald einige Wavben gut zugerichtet

5 m 5 o Wenn rpind werden ne t die neue Wohnur nSie Pienen z ngefgl rief Tr Prunnen m rDie DICcKeeln u ttecl vruichesg D I unde r Be tti Kor ren Be nen dueiſtet zur Beſänftigung der erzürnter jienen die
Boten BPie4r4 Da2 Wo mr 4 Nun nbeſten C tenſt 2 45 Betäuben mitte ſt vllte
u 2z u r 255475 31 F 2 1 wo ßnur ausnahmsweiſe bei ſehr zornigen Völkern an

mer do a 1 7 91 Jgewendet werd Vorfſichtshalber joll 7 Jmker
ch der vw 115 rin l J 58 G e t dur zal 1 Der we niger empfindliche 005 We c durch

eine Bienenl be ſchützen Di 5 a dagegenellle Denlenhaube c uhenl Wie und o0ddegenmüſſen unbedingt frei bleiben können aber von Zeit
zu Zeit ins kalte Waſſer getaucht werden Das
Umſchneiden ſchadet wenn es richtig vorgenommen
wird nicht im geringſten vielmel d dadurch
der Fleiß der Bienen in ſtaunenswerter Weiſe an
geregt Nach einiger Zeit revidiert man die Sköcke
und ſtellt alle un regelmäßigen Waben k bis die
Brut ausgelaufen iſt und gibt künſtliche Mittelwände
an ihre Stelle Auf dieſe Weiſe kann man den um
logierten Völkern bis zum Herbſt ein gutes Brutneſt
verſchaffen

Völker welche von Handelsbienenſtänden her
eine mehrtäg Reiſe zu machen hHatten zeigen
großes Bedürfnis nach Waſſer Treffen ſie daher
bei unflugbarem Wetter au ihrem Beſtimmungsorte
ein ſo müſſen ſie ſofort getränkt werden

Bei beweglichen Wabenſtöcken ſollte jeder
un fruchtbaren Koniginnen gegen den

zwölften Tag von der Zeit des erſten ausgebrochenen
Stamm mit

J J u wirr R dSchwarmes genau geprüft werdet Werden keine

Waben t a FEier in den Waben nach dem achtzehnten Tage ge
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